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Direktor der Landwirtschaftskammer Bitte in doppelter Ausfertigung einreichen! 
Nordrhein-Westfalen 
Ref. 31 – Anerkennungsstelle NRW –  
Postfach 59 80 
48135 Münster 

Antrag auf Erteilung einer Mischungsnummer 

(§ 27 der Saatgutverordnung vom 21.01.1986) 

Verwendungszweck:*) Landwirtschaftliche Nutzung:   Gründüngung    Futternutzung    Körnernutzung  

 Außerhalb der Landwirtschaft   

Mischungsbezeichnung: ............................................................................................................................................. 

Vertrieb erfolgt in*) Großpackungen  Kleinpackungen EG A  

 Kleinpackungen EG B  Kleinpackungen  

Anzahl Packungen: ....................... Packungsgewicht: ....................... Partiegewicht gesamt: ............................ 

Zusammensetzung der Mischung: 

 Art, Sorte Anerken-
nungsstelle 

Anerk.-/Zulassungs-Nr. 
o. a. Bezeichnung 

Anteil reiner 
Körner % 

Gesamtmenge 
kg 

1. ........................................................................................................................................................................................ 

2. ........................................................................................................................................................................................ 

3. ........................................................................................................................................................................................ 

4. ........................................................................................................................................................................................ 

5. ........................................................................................................................................................................................ 

6. ........................................................................................................................................................................................ 

7. ........................................................................................................................................................................................ 

Die Saatgutmischung enthält außerdem Saatgut von Arten, die nicht im Artenverzeichnis enthalten sind (nur für Saatgutmi-
schung zur Grünnutzung zulässig); Reinheit und Keimfähigkeit sind anzugeben. 

 Art, Sorte Reinheit % Keimfähigkeit % Anteil % Gesamtmenge kg 

 ........................................................................................................................................................................................ 

 ........................................................................................................................................................................................ 

 ........................................................................................................................................................................................ 

Hiermit bestätige/n ich/wir, dass in der Saatgutmischung von den im Artenverzeichnis aufgeführten Arten nur Saatgut enthalten ist, das 
als Baissaatgut oder zertifiziertes Saatgut anerkannt, als Handelssaatgut zugelassen oder als Behelfssaatgut gekennzeichnet ist. 

Die Mischung entspricht: ... 

 den Empfehlungen der Arbeitsgemeinschaft norddeutscher 
Landwirtschaftskammern. Das orange Gütesiegel der LK 
Nordrhein-Westfalen wird verwendet. 

  

 Gütesiegelnummern: von                  bis  Ort, Datum 
 einer anderen offiziellen Empfehlung. Das Gütesiegel der  

LWK/Landesanstalt ......................................... wird verwendet. 

  

 keiner offiziellen Empfehlung.  
Es wird kein Gütesiegel verwendet. 

 Stempel, Unterschrift des Antragstellers 

Die oben bezeichnete Mischung wird wie folgt gekennzeichnet: 

Mischungsnummer DE05 ....................................   M (bei Großpackungen, Kleinpackungen EG A und Kleinpackungen) 

Kenn-Nummer DE05- .................................... (bei Kleinpackungen EG B) 

Hiermit versichere ich, dass die Mischung entsprechend dem Antrag hergestellt wird. Bei Herstellung der Saatgutmischung wird eine 
Probe nach § 27 Abs. 5 der Saatgutverordnung entnommen. 

Antrag genehmigt am:   

  Ort, Datum 

   

Siegel/Unterschrift  Unterschrift Probenehmer 
 
*) Zutreffendes ankreuzen 


